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Vor dem Anpfiff 

Hallo und herzlich willkommen zum heutigen Kreisligaspiel zwischen 

dem 1. FC Romonta Amsdorf und dem SV Teutonia Siersleben. Wir 

begrüßen alle mitgereisten Anhänger und Sympathisanten und hoffen 

auf eine gute Anfahrt. 

 

Ernüchternd war der Auftritt am vergangenen Wochenende in Mansfeld. 

Dabei war es nicht nur die Höhe der Niederlage, sondern auch die Art 

und Weise. Zumal die Mansfelder Mannschaft spielerisch nicht das 

Blaue vom Himmel gespielt hat. Jedoch hat man somit wieder eine 

Partie gegen einen direkten Konkurrenten verloren und die Spiele 

werden immer weniger. 

 

Mit dem SV Teutonia Siersleben trifft das Team von Trainer Benny 

Halusa nun auf den Tabellenzehnten, womit auch deutlich ist, dass 

Amsdorf dieses Spiel gewinnen muss, um sich noch alle Chancen auf 

den Klassenerhalt zu sichern. Die Siersleber ließen zuletzt mit einem 

8:0 gegen die SG Augsdorf II aufhorchen. Davor gingen vier Spiele in 

Folge verloren, jedoch waren es alle Gegner aus der oberen 

Tabellenregion und die Ergebnisse mitunter knapp. 

Für Amsdorf heißt es nun in den letzten verbleibenden Spielen alles 

Mögliche zu tun, um als Sieger vom Platz zu gehen. Rechnerisch ist 

noch alles im machbaren Bereich, dennoch sollte jetzt das Glück in die 

eigene Hand genommen werden und die eigene Leistung muss auf den 

Rasen gebracht werden. 

 

Ich wünsche Ihnen nun viel Spaß bei dieser Partie! 

 
In diesem Sinne - Glück Auf 

Ihr Henning Liebetanz 
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Schiedsrichter der Partie: 
Uwe Starkgraff 

 
 

Mit dem Smartphone 
abscannen und Ihr 
seid zum Spieltag 
top informiert 

 

Die Teams                                

1. FC Romonta Amsdorf 
Torhüter 
Falko Barucha  

Ronny Thieme 
Benjamin Eube 

Abwehr 
Nils Bartholomäus 

Benedikt Batz 

Anton Espenhahn 

Jonas Pascal Fliegner 

Daniel Hoppe 

Nico Rauth 

Jan Schulze 

Tobias Seeck 

Mittelfeld 

Christian Bienek 

Florian Brandt 

Christopher Gunkel 

Tim Reifenstein 

David Kosztak 

Tommes Meintschel 

Steffen Neumann 

Joshua Elias Pescht 

Manuel Töpp 
Angriff 

Nino Leßmann 

Martin Meintschel 

Willi Höhl 
Trainer 
Benny Halusa  
 

 

 

 

 

 

SV Teutonia Siersleben 
Torhüter 

Lucas Conrad 

Abwehr 

Niklas Dockhorn 

Rinaldo Enke 

Jonas Franceschi 

Frank Gonschoreck 

Marcel Hornung 

Hagen Lachmann 

Denis Lüttich 

Toni Magalowski 

Thomas Retting 

Paul Wohlsein 

Mittelfeld 
Stephan Deinzer 

Tom Fischer 

Patrick Großmann 

Sebastian Hartmann 

Jens Heise 

Felix Kaiser 

Oliver Krüger 

Daniel Prokein 

Dirk Schönefeld 

Florian Stieber 

Tobias Wolf 

Angriff 

Janek Gürth 

Karsten Waitz 

Trainer 
Denis Lüttich 
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Spieltag und Tabelle   

Sa., 04.05.24|15:00  

SV Germania Hergisdorf  : Mansfelder SV 

So., 05.05.24|14:00  

SSV Klostermansfeld   : SV Rot-Weiß Polleben 

SG Lüttchendorf II/ MSV Eisleben II : BSC Blau-Weiß Ahlsdorf 

SV Eintracht Kreisfeld II  : SG Augsdorf/ Helmsdorf/ Volkstedt II 

SG Röblingen/ Stedten II  : SG Hettstedt II/ Harkerode  

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SG Lüttchendorf II/ MSV Eisleben II 18 66 : 34 39

2. BSC Blau-Weiß Ahlsdorf 18 58 : 26 39

3. SG Hettstedt II/ Harkerode 17 73 : 32 36

4. Mansfelder SV 17 37 : 35 26

5. SSV Klostermansfeld 18 70 : 49 24

6. SV Germania Hergisdorf 17 50 : 51 23

7. SV Eintracht Kreisfeld II 16 38 : 41 22

8. SG Röblingen/ Stedten II 18 53 : 63 22

9. 1. FC Romonta Amsdorf 18 43 : 63 22

10. SV Teutonia Siersleben 18 39 : 40 18

11. SV Rot-Weiß Polleben 16 30 : 64 14

12. SG Augsdorf/ Helmsdorf/ Volkstedt II 17 29 : 88 13
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Sponsorentafel 

______________________________________________________________ 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle unsere Unterstützer! 

Wenn auch Sie den 1. FC Romonta Amsdorf unterstützen wollen, können wir 

Ihnen interessante Werbemöglichkeiten anbieten. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann wenden Sie sich bitte an Herrn 

Frank Hohmann (Tel.: 01575/2558733) oder per E-Mail an: 

fcromonta1921@t-online.de 
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Vereins-News 
Amsdorf nach Platzverweis chancenlos in Mansfeld 

Nach der knappen Heimniederlage gegen die SG Hettstedt II/Harkerode am 

vergangenen Wochenende ging es für unsere Amsdorfer Mannschaft nun zum 

Auswärtsspiel nach Mansfeld. Die Gastgeber sind in der Rückrunde sehr gut 

drauf; gingen also als Favorit in dieses Spiel. Trainer Benny Halusa stand leider 

aus verschiedenen Gründen nicht alle Spieler zur Verfügung, die man dann in 

solchen wichtigen Spielen auch einmal braucht. 

Das Spiel begann ausgeglichen, jedoch übernahmen die Mansfelder zunehmend 

das Spielgeschehen und kamen mit Flanken hinter die Kette ein ums andere Mal 

gefährlich vor das Amsdorfer Gehäuse. Dabei fehlte dem Amsdorfer Mittelfeld 

der Druck auf die Gegenspieler, die mitunter ungestört die Bälle verteilen 

konnten. 

Die erste Topchance gehörte jedoch Willi Höhl, der nach einem langen Ball erst 

zwei Gegenspieler stehen lässt und sich dann eigentlich die freie Ecke 

aussuchen kann. Doch leider trifft er den Ball nicht richtig und der Ball geht 

neben das Tor. 

Im Anschluss daran sollte aber wieder Mansfeld drücken und ging in der 28. 

Minute durch Torjäger Zinecker in Führung. Vor dem Seitenwechsel hatte 

wiederum Zinecker das zweite Tor auf dem Fuß, jedoch hielt Barucha im Tor 

überragend den Abschluss aus kurzer Distanz. 

Kurz nach dem Wiederanpfiff dann wohl die entscheidende Situation im Spiel. 

Ein langer Ball auf den Mansfelder Weiß, Barucha kommt heraus und Weiß nutzt 

die Situation, um im Strafraum zu fallen. Schwierige Szene für den jungen 

Schiedsrichter, der an diesem Tag in seinen Entscheidungen nicht immer 

glücklich wirkte. Der Gefoulte tritt selbst an und trifft. Danach bekommt Barucha 

eine unnötige Ampelkarte wegen zu starken Lamentieren, auch Trainer Halusa 

bekommt den Platzverweis. Da ist halt Fingerspitzengefühl gefragt. 

Infolgedessen kam Benjamin Eube ins Amsdorfer Tor und die Gäste mussten 

seither in Unterzahl agieren. Dies spielte der Heimmannschaft natürlich voll in die 

Karten. Obwohl man schon mit Ende der ersten Halbzeit merkte, dass Mansfeld 

ihre Spielweise nicht 90 Minuten durchziehen kann, hatten die Hausherren nun 

einen klaren Vorteil. 
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So spielten die Mansfelder ihre Überzahl clever aus und schraubten den 

Spielstand nach oben. Am Ende ist es ein bitterer Nachmittag für Amsdorf vor 50 

Zuschauern, wovon jedoch die Hälfte Gästeanhänger waren. 

Leider verliert man damit zum wiederholten Male eine Partie gegen einen 

direkten Konkurrenten, obwohl man weiß, wenn denn alle verfügbaren Kräfte 

einsetzbar wären, nicht unbedingt als Verlierer vom Platz geht. Zudem die 

unnötigen Platzverweise, die auch auf das folgende Spiel Auswirkungen hat. 

Jedoch ist das auch ein wenig viel „hätte, wäre, könnte“; Fakt ist: Im 

Saisonendspurt sollte jetzt jeder Amsdorfer begreifen, worum es geht und wofür 

man spielt. 

Am kommenden Wochenende im Heimspiel gegen Siersleben muss eine 

Reaktion gezeigt werden. 

Mansfelder SV 1990 – 1. FC Romonta Amsdorf 6:0 

Mansfelder SV 1990: Steve Theuerkauf, Oliver Vogel (78. Sebastian Wohlfarth), 

Christian Stollberg, Toni Reikowski (76. Ralf Hörold), Kay Pustal, Steffen Reuß, 

Kevin Ubl, Fritz Theuerkauf (46. Justin Mämecke), Fabian Kohl, Tobias Weiß, 

Florian Zinecker – Trainer: Christian Kirsten – Trainer: Tobias Zilling 

1. FC Romonta Amsdorf: Falko Barucha, Nils Bartholomäus, Jonas Pascal 

Fliegner, Anton Espenhahn, Joshua Elias Pescht (43. Florian Brandt), 

Christopher Gunkel (46. Jan Schulze), Steffen Neumann, Manuel Töpp, David 

Kosztak (51. Benjamin Eube), Martin Meintschel (76. Ronny Thieme), Willi Höhl – 

Trainer: Benny Halusa 

Schiedsrichter: Levin Mirko Suski (Quenstedet) – Zuschauer: 50 

Tore: 1:0 Florian Zinecker (28.), 2:0 Tobias Weiß (49. Foulelfmeter), 3:0 Fabian 

Kohl (58.), 4:0 Kevin Ubl (65.), 5:0 Fabian Kohl (70.), 6:0 Fabian Kohl (84.) 

Gelb-Rot: Falko Barucha (49./1. FC Romonta Amsdorf/) 

Gelb-Rot: Benny Halusa (49./1. FC Romonta Amsdorf/) 

 

 

 

 



 9 

Aufholjagd wird nicht belohnt 

Am Sonntag fand ein weiteres Heimspiel des 1. FC Romonta Amsdorf statt. Zu 

Gast war dieses Mal die SG Hettstedt II/Harkerode, welche noch um die 

Meisterschaft mitspielen und dementsprechend als Favorit anreisten. Auf 

Amsdorfer Seite musste man aufgrund der aberwitzigen Ampelkarte in Polleben 

auf Willi Höhl verzichten. 

Zu Beginn des Spiels hatten die Gäste mehr Ballbesitz und ließen das Spielgerät 

mehrheitlich durch die eigenen Reihen laufen. Abschlüsse gingen jedoch über 

das Gehäuse von Torwart Falko Barucha. Nach 8 Minuten entschied der 

Schiedsrichter auf Strafstoß für Amsdorf nach einem Foul an Kapitän Gunkel. 

Kategorie: Kann man geben, pfeift aber auch nicht jeder. Egal, nachdem in 

Polleben Steffen Neumann noch verschossen hatte, trat dieses Mal Nino 

Leßmann an. Doch auch er konnte den Ball aus elf Metern nicht im Tor 

unterbringen und verzog deutlich. 

Im Anschluss daran war Hettstedt zwar spielbestimmend, doch die Chancen 

hatte Amsdorf, Neumann nach 25 Minuten schön frei gespielt, aber zu zentral. 

Und wie es halt im Fußball so ist, wenn man die eigenen Chancen nicht nutzt, 

schlägt der Gegner eiskalt zu. Zweimal per Abstauber nach einer Ecke stellten 

die Gäste den Halbzeitstand von 0:2 her. 

Doch noch war nichts verloren, denn es waren noch 45 Minuten zu gehen. Das 

Team von Trainer Benny Halusa hatte nun mehr Drang in der Offensive und 

wurde aktiver. Die Gäste agierten jetzt mehrheitlich über Kontersituationen. In der 

58. Minute vollendeten eben so eine Situation die Hettstedter zum 0:3. 

Doch wer jetzt dachte, das Spiel ist gelaufen, war falsch gewickelt. Amsdorf 

steckte nicht auf und erzielte nur wenige Minuten später durch Benedikt Batz den 

ersten Amsdorfer Treffer. Beflügelt, auch von anfeuernden Fans, spielte die 

Heimelf weiter mutig nach vorn und konnte durch Steffen Neumann in der 80. 

Minute den Anschluss herstellen. 

Die Gäste waren nun stehend K.O. und zogen sich immer mehr zurück. Dabei 

wurden alle Register des Zeitspiels gezogen, um den Sieg über die Zeit zu retten. 

Doch auch trotz zehnminütiger Nachspielzeit wollte der Ausgleich für Amsdorf 

nicht fallen. Eine Punkteteilung wäre aufgrund der verbesserten zweiten Hälfte 

sicher verdient gewesen. 

Mund abputzen und weiter geht’s. Schon am kommenden Wochenende reist 

man nach Mansfeld im direkten Duell gegen einen Kontrahenten, um den 

Klassenerhalt. 
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1. FC Romonta Amsdorf – SG Hettstedt/Harkerode II 2:3 

1. FC Romonta Amsdorf: Falko Barucha, Nils Bartholomäus, Benedikt Batz, 

Jonas Pascal Fliegner (66. Nico Rauth), Anton Espenhahn, Christopher Gunkel, 

Steffen Neumann, Christian Bienek, Manuel Töpp (82. Martin Meintschel), Aaron 

Jahn, Nino Leßmann – Trainer: Benny Halusa 

SG Hettstedt/Harkerode II: Nico Honigmann, Robin Tim Meinicke, Willi Busch, 

Niklas Hohmuth, Oliver Ben Oertel, Niklas Vollmann, Til Luka Krey, Sviatoslav 

Svitiukha, Florian Heine, Jan Budyakov, Tom Wienholz – Trainer: Tino Borris 

Zuschauer: 75 

Tore: 0:1 Robin Tim Meinicke (31.), 0:2 Sviatoslav Svitiukha (38.), 0:3 Tom 

Wienholz (58.), 1:3 Benedikt Batz (66.), 2:3 Steffen Neumann (80.) 

Besondere Vorkommnisse: Nino Leßmann (1. FC Romonta Amsdorf) scheitert 

mit Foulelfmeter an Torwart (8.). 

 

Die VFL Bochum Fußballschule kommt nach Amsdorf! 

Im August wartet auf Euch ein besonderes Highlight in Amsdorf! 

Die FUSSBALLSCHULE des VfL Bochum 1848 gastiert zum ersten Mal beim 1. 

FC Romonta Amsdorf 1921 und freut sich auf viele Teilnehmende aus der 

Region. 

Neben einer kompletten Trainingsausrüstung wird auch für das leibliche Wohl 

gesorgt. Mit dabei ist auch Ex-Profi Dariusz Wosz! 
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Ankündigung: Amsdorfer Sommerfest 15.06.2024 

Am 15.06.2024 findet auf dem Amsdorfer Sportplatz zum ersten Mal das JSG 

Fest unserer Nachwuchsabteilung statt. 

Ab 10:00 Uhr warten auf Euch tolle Programmpunkte für Jung und Alt. Neben 

Freizeitturnieren auf Kleinfeld für alle Fußballer und einem Freundschaftsspiel 

unserer C-Jugend werden auch unsere Darter einige Pfeile auf die Scheiben 

werfen. 

Auch mit dabei: Patrick Sommers Kinderbetreuung mit Hüpfburg und vieles mehr. 

Besuch bekommen wir auch von der Eishockeymannschaft der Saale Bulls aus 

Halle. 

Für das leibliche Wohl wird mit Verpflegung vom Grill, Gulaschkanone, 

Kuchenbasar und Getränkewagen gesorgt. 

Am Abend findet dann das fußballerische Event des Jahres im Seegebiet statt. 

Die Männermannschaft des 1. FC Romonta Amsdorf trifft auf eine Ex-

Bundesliga-Auswahl um den bekannten Hallenser Dariusz Wosz. Wir werden in 

den nächsten Wochen auf unseren Social-Media-Kanälen immer wieder einige 

Namen von Ex-Profis veröffentlichen, die ebenfalls an diesem Spiel teilnehmen. 

Im Anschluss daran lassen wir den Abend mit musikalischer Unterhaltung 

ausklingen und freuen uns auf ein Feuerwerk am Amsdorfer Abendhimmel. 

Wir laden Euch herzlich ein, mit Eurer Familie und Freunden teilzunehmen und 

gemeinsam einen unvergesslichen Tag zu erleben. Zusammen machen wir das 

Amsdorfer Sommerfest 2024 zu einem echten Highlight des Sommers! 

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
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________________________________________________________________ 
Redaktionelle Verantwortung: Henning Liebetanz 

Angaben von zukünftigen Spielterminen ohne Gewähr! 

Lob, Kritik und Wünsche zum Inhalt an: fcromonta1921@t-online.de 

mailto:fcromonta1921@t-online.de

